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Unser Wahlprogramm 2014 steht unter dem Motto :
„ Die Wahl vor Deiner Tür „

Grundsatzgedanke

Mit diesem Motto wollen wir klar zum Ausdruck bringen, dass die Bürger die Wahl haben, wie es mit
der Entwicklung in der Großgemeinde weitergehen soll.

Der FWG Wadersloh war und ist das Wohl der Bürger sehrwichtig. Viele der im Wahlprogramm 2009 ge-
machten Aussagen konnten wir in den vergangenen 5 Jahren in die Tat umsetzen – auch wenn uns nicht
alles gelungen ist.

Deshalb ist es uns jetzt sehr wichtig, dass wir mit Ihrer Stimme die Mehrheitsverhältnisse im Wadersloher
Rat verändern. Es muss endlich Schluss sein mit der jahrzehntelangen absoluten Mehrheit der CDU, weil
wir lange genug Stillstand in der Entwicklung hatten. Mit neuen Mehrheiten kommt auch neuer
Schwung in den Rat.

2009 haben Sie durch die Wahl eines parteilosen Bürgermeister-Kandidaten den Mut bewiesen, etwas zu
verändern, weil sich auch endlich etwas ändern musste. Das Ergebnis ist aus unserer Sicht ein Erfolg für
unsere Gemeinde.

Deshalb geben Sie uns aus Liesborn, Diestedde und Wadersloh Ihre Stimme, damit wir zusammen unsere
Gemeinde weiter nach vorne bringen können.

Die Freie Wählergemeinschaft Wadersloh e.V wird Ihnen mit diesem Wahlprogramm Handlungsfelder auf-
zeigen, die wir für umsetzbar halten.

Unsere 7 Handlungsfelder für die Großgemeinde Wadersloh!

1.Soziale Belange:
Schwerpunkt der politischen Arbeit der FWG ist die Berücksichtigung und Behandlung der sozialen Be-
lange in der Gemeinde Wadersloh. Das schließt viele Faktoren ein, die das Leben der Menschen in unse-
rer Gemeinde beeinflussen und bereichern.Alle Bevölkerungsgruppen – beispielhaft nennen wir Familien,
Senioren, Menschen mit Behinderung, Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene – sind uns wichtig. Sie alle
haben viele gute Ideen, diese sollten aufgegriffen werden und somit auch bei politischen Entscheidungen
Einfluss haben. Frauenfragen und -belange sind und bleiben ein wichtiger Bestandteil unserer Politik –
aber an dieser Stelle ist auch anzumerken: Die Anzahl von Frauen und Männern war in der FWG stets
ausgewogen – ohne das man eine „Frauenquote“ hätte festlegen müssen.

Unsere Einzelpunkte:
- Den sozialen Wohnungsbau stärker fördern, um bezahlbare Wohnungen in der Gemeinde anzubieten
- Projekte für betreutes Wohnen weiter unterstützen
- Auf barrierefreie Ortskernplanung achten
- Unterstützung / Förderung der Vereinsarbeit
- Eine Einrichtungen zur Jugendbetreuung vorrangig in Diestedde und Liesborn anbieten
- Es hat sich gezeigt, dass die aufsuchende Jugendarbeit in allen Ortsteilen notwendig war. Nach sichtba-
ren ersten Erfolgen wollen wir diese Arbeit weiter fortsetzen.
- Jugendliche mehr ansprechen, um sie in die politische Arbeit einzubeziehen.
- Kinderspielgeräte an Sportanlagen aufstellen, in Zusammenarbeit mit den Vereinen.
- Bewegungsgeräte für Erwachsene sollen in allen Ortsteilen aufgestellt werden, auch auf Spielplätzen

2. Schutz und Erhalt des direkten Lebensraums.
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Die FWG wird sich auch zukünftig für den Erhalt der Natur und der Artenvielfalt in unserer Gemeinde
einsetzen. Das sind wir den künftigen Generationen schuldig, um in einem guten Umfeld zu leben.

Unsere Einzelpunkte:
- Die ganze Bandbreite von Natur, Landschafts-, Umwelt- sowie Tierschutz betrachten und aufrechterhalten
- Die Erstellung einer Baumschutzsatzung beantragen, um das Abholzen der wichtigsten Solitärbäume zu vermeiden
- Weitere Unterstützung des Tierheims Lippstadt sicherstellen
- Ein Frackingverbot zum Grundwasserschutz unterstützen
- Windenergie: Die zurzeit in der Gemeinde laufenden Prüfungsverfahren müssen abgewartet werden.
Realisierung einer Windenergieanlage am Zentralklärwerk nur als Bürgerwindprojekt und bei nachgewie-
sener Wirtschaftlichkeit
- Solar- und Photovoltaikanlagen: Diese Anlagen haben für uns zurzeit innerhalb des regenerativen Be-
reichs Vorrang. 

3. Dorfentwicklung

Alle drei Ortsteile sollen ihren dörflichen Charakter beibehalten, denn jeder ist für sich einzigartig, womit
sich die dort lebenden Menschen auch identifizieren. Dennoch sind gute Ideen gefragt, um die Ortsteile
auch weiterhin attraktiv und lebenswert zu halten.Hier müssen wir dem Verlauf des demographischen
Wandels weiter entgegenwirken, indem wir die Familienfreundlichkeit unserer Gemeinde noch erhöhen.

Unsere Einzelpunkte:

- Erhalt der kommunalen Infrastruktur und deren langfristige Finanzierung
- Die Erhaltung und Entwicklung der Ortskerne in allen drei Ortsteilen gleichermaßen im Auge behalten
- Die Neugestaltung Wadersloh Mitte (Kirchplatz/Freudenberg) schnellstmöglich über einen Investor um-
setzen. Wenn dieses nicht gelingt, dann die Gestaltung über ein gemeindliches Bürgerprojekt.
- Neue Nutzungsmöglichkeiten für leerstehende Gewerbeimmobilien erarbeiten
- Für Hundehalter eine eingezäunte Hundeauslaufwiese einrichten
- Kostenlose Abgabe von Hundekotbeuteln an Hundebesitzer auch über Geschäfte (ähnlich wie beim Gelben Sack)

4. Betreuung, Bildung, Kultur

Unsere Aufgabe sehen wir auch darin, Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung zu begleiten. Das
geht aber nur, wenn sie in einem sicheren, intakten und behüteten Umfeld aufwachsen. Wir werden uns
einsetzen, dass dafür in der Gemeinde die richtigen Rahmenbedingungen geschaffen werden.

Um sich weiterzuentwickeln ist es auch ganz wichtig, ein zeitgerechtes und modernes Schulsystem zu
durchlaufen. In diesem Zusammenhang wirken wir insbesondere auch am weiteren Aufbau der Sekundar-
schule mit.

Unsere Einzelpunkte:
- Bereitstellung der Kindergartenplätze und U3-Plätze
- Den weiteren Aufbau der Sekundarschule gemeinsam mit den Eltern aktiv begleiten
- Die Auswahl des Schulstandorts und die Einrichtung der Infrastruktur für die Sekundarschule mitgestalten
- Hauptschule und Realschule bis zu ihrer Auflösung ohne Nachteile für die Schüler weiterführen
- Einsatz für eine gute und sichere Schülerbeförderung
- Das Lehrschwimmbecken in Liesborn erhalten und modernisieren
- Die Sportanlagen der Gemeinde auf dem neuesten Stand halten, um Schul- und Vereinssport sicherzustellen
- Neuausrichtung der kulturellen Vorhaben, Ersatz des Bildhaussymposiums durch Projekte in Verbindung
im Bereich Kunst + Schule 
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...  Der Bürgerbus rollt!

...  Einführung der Ehrenamtskarte

...  Sicherstellung der Nahversorgeung
in Diestedde

...  Die Vergabe des Bürgerhauses in
Diestedde an einen Ortsansässigen
Verein „ Schloss 6 „

... Das schnelle erichten von Schulbus
Wartehäuschen in allen drei Ortsteilen

... aufsuchende Jugendarbeit

...Kita Villa Mauritz

Gemeinsam haben
Wir vieles erreicht...



Wir werden uns auch weiterhin im Ge-
meinderat und dessen Ausschüssen für
Verbesserungen in dieser Gemeinde
einbringen!

Doch das reicht
UNS Nicht!!!



5. Landwirtschaft
Wadersloh ist eine ländlich geprägte Flächengemeinde, in der die Landwirtschaft eine große Rolle spielt.
Wichtig ist uns der Erhalt der „kleinen“ landwirtschaftlichen Familienbetriebe, um zu vermeiden, dass
zukünftig die Lebensmittelherstellung zum Industrieprodukt von Großkonzernen wird. Hierzu möchten
wir viel mehr Kontakt zu unseren Landwirten aufnehmen, um uns besser über die verschieden Themati-
ken zu informieren. Das soll uns dann auch besser in die Lage versetzen, zu verschiedenen Themen zwi-
schen Bürgern, Landwirten und überörtlichen Gremien zu vermitteln, sowie sachliche Gespräche zu füh-
ren.

Unsere Einzelpunkte:
- Erhalt der Wirtschaftswege
- Gewässerschutz an der Glenne mitgestalten
- Verzicht auf Gentechnik
- Verkauf von Bio-Produkten fördern

6. Finanzen und Wirtschaft:
In Sachen Finanzen plädiert die FWG auch weiterhin für eine sparsame Haushaltspolitik. Unser weiteres
Handeln hängt von einer guten Gemeindefinanzierung ab.

Mit der zweitgeringsten Pro-Kopf-Verschuldung im Kreis Warendorf stehen wir noch gut da, und daran
soll sich auch weiterhin nichts ändern.

Unsere Einzelpunkte:
- Gewerbetreibende weiterhin gut betreuen
- Neuinvestoren hilfreich zur Seite stehen
- Jungunternehmern die Möglichkeit aufzeigen, sich in den Ortsteilen in den Bereichen Gastronomie und
Einzelhandel eine Existenz aufzubauen
- Durch gute Außendarstellung die gemeindlichen Grundstücke sowie die Gewerbeflächen (Centraliapark)
weiter erfolgreich vermarkten
- Keine Grundstückskäufe mehr durch die Gemeinde, ohne ein überzeugendes Nutzungskonzept!
- Die beiden Bauplätze an der Marcillatstraße aus dem Bebauungsplan herausnehmen, um den Spielplatz
zu erhalten.
- Tourismuskonzept für alle Ortsteile erarbeiten, in Zusammenarbeit mit dem Gewerbeverein
- Die auslaufenden Konzessionsverträge für Strom und Gas genauestens wegen einer Übernahmemög-
lichkeit der Netze prüfen 

7.Kernbereichmanagement ( KBM)

Das Motto der FWG von 2009 „Mit den Bürgern neue Akzente setzen“ ist im Kernbereichsmanagement
richtig zum Tragen gekommen. Es wurden sehr viele Impulse gesetzt, die bürgernahe Entscheidungen zur
Folge hatten.  Bei der Umsetzung der erarbeiteten Projekte möchten wir weiter mit Ihnen zusammenar-
beiten.

Unsere Einzelpunkte:
- Erarbeitung neuer Kernbereichs-Projekte und dadurch die Bürgerbeteiligung in Fluss halten
- Zügige Fertigstellung der Reit-, Rad- und Wanderwege rund um Wadersloh
- Weitere Unterstützung des Bürgerbusses (Aufbau einer zweiten Linie)
- Umbenennung der Sportstätten Carl-Diem wegen nationalsozialistischem Hintergrund

Das wesentliche Ziel  der FWG Wadersloh e.V ist es...
... gemeinsam mit einer breiten Basis von Bürgern zukunftsweisende Entscheidungen
herbeizuführen.Das sind Entscheidungen „Vor Deiner Tür“,  die wir gemeinsam tragen wollen.
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1989 wurde die Freie Wählergemeinschaft Wa-
dersloh gegründet und schaffte es direkt mit 19,02
% der Stimmen in den Gemeinderat. Derzeit ist
die FWG dank iherer Stimmen mit 6 Ratsmanda-
ten die zweitstärkste Fraktion im Gemeinderat. Die
FWG wurde damals mit dem Ziel gegründet die In-
teressen aller Bürger und Bürgerinnen vor Ort in
Wadersloh zu vertreten. Dabei steht die FWG für
eine bürgernahe Politik, die Entscheidungen anch
Abwägung sachlicher Argumente trifft. Sie ist kei-
nem übergeordneten Parteiprogramm oder –ideo-
logie verpflichtet, sondern nur den Bürgern und
Bürgerinnen der Gemeinde Wadersloh. Die FWG
Wadersloh ist ein eingetragener Verein und keine
traditionelle Partei. Wir stehen allen Bürgern und
Bürgerinnen offen und es kann sich jeder nach sei-
nen Fähigkeiten und Interessen bei uns einbringen.
Unterschiedliche Meinungen zu politischen The-
men sind hier erwünscht, stellen sich dadurch
doch viel eher auch die unterschiedlichen Interes-
sen der Wadersloher Bürger und Bürgerinnen dar.

Auch 25 Jahre nach der Gründung ist die FWG
weiter aktiv und stellt sich auch 2014 zur Wahl für
den Gemeinderat auf. Zur Feier zum 25-jährigen
Bestehen der FWG laden wir heute schon alle in-
teressierten Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde
Wadersloh ein, am 27.07.2014 nachmittags am
Backhaus in Diestedde vorbeizuschauen.

Rückblick FWG 2009-2014
Was haben wir erreicht bzw. umgesetzt in den
letzten 5 Jahren?
- Einführung der Ehrenamtskarte
- Errichtung eines neuen Recyclinghofes im Centralia-
park, mit deutlich erweiterten Annahmezeiten und
komfortableren Anlieferungsmöglichkeiten sowie
auch eine Erweiterung der Abfälle die angenommen
werden. So kann jetzt auch Restmüll gegen Gebühr
dort entsorgt werden und man spart sich die Fahrt
nach Ennigerloh. Weiterhin wurde durch eine neue
Gebührenordnung dafür gesorgt, dass kostenlose An-
lieferungen aus den benachbarten Gemeinden unter-
bleiben und nur noch diejenigen für den Recyclinghof
zahlen, die ihn auch nutzen. Die Müllgebühren in der
Gemeinde wurden dementsprechend gesenkt.
- Erhalt der Grundschulstandorte in den 3 Ortsteilen
durch Gründung des Grundschulverbundes Wadersloh
- Eröffnung der Sekundarschule Wadersloh und somit
der langfristige Erhalt einer Sekundarschule in Wa-
dersloh. Dies konnte nur 2013 zusammen mit den El-
tern gelingen. Die Anmeldezahlen für das Schuljahr
2014/2015 belegen, dass dies Jahr die Gründung
nicht mehr möglich gewesen wäre, da nicht genü-
gend Schüler aus Wadersloh angemeldet wurden.
- Fortführung der aufsuchenden Jugendarbeit und
Fortführung des Jugendtreffs in der Villa Mauritz
- Einrichtung einer Kunststofflaufbahn in Liesborn so-
wie Wadersloh, um nicht nur die „Fußballer“ zu un-
terstützen, sondern auch den Schulsport sowie die
Leichtathletikabteilungen der beiden Ortsteile.
- Sportplatz Wadersloh mit Laufbahn für den Breiten-
und Schulsport

25 Jahre Freie Wählergemeinschaft Wadersloh e.V.

Liebe Erstwähler und Erstwählerinnen!

Wir haben uns sehr gefreut von der Gemeinde Wa-
dersloh zu hören, dass 700 junge Menschen bei
der Kommunalwahl am 25.05.2014 zum ersten
Mal wählen dürfen. Auf ein separates Anschreiben
an Euch haben wir bewusst verzichtet und möch-
ten Euch auf diesem Wege dazu auffordern Euer

neu erworbenes Recht zum Wählen wahrzuneh-
men. Es geht bei dieser Wahl für Euch um die Be-
setzung des Gemeinderates von Wadersloh und
des Kreistages von Warendorf sowie um die Wahl
des Bürgermeisters von Wadersloh und des Land-
rates vom Kreis Warendorf. Für die über 18-jähri-
gen steht auch noch die Wahl zum Europaparla-
ment an. Nur wer auch wählen geht, kann die Po-
litik aktiv mitgestalten und Einfluss nehmen. Je
näher die Wahlen vor Ort sind, so die Wahl des
Gemeinderates in Wadersloh z.B. desto größer ist
auch die mögliche Einflussnahme auf die Wahl.
Der Gemeinderat in Wadersloh entscheidet auch
über Eure Belange, wie z.B. die Unterhaltung und
Einrichtung der Schulen und Sportanlagen sowie
der Jugendarbeit. Wir hoffen wir sehen Euch am
Wahlsonntag!
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V.i.S.d.P.:
Heino Teckentrup
Freudenberg 24,
59329 Wadersloh
Tel. 0 25 23 - 17 80

www.FWG-Wadersloh.de

www.Christian-Thegelkamp.de

Dau wat vör de Düörper!
Heino Teckentrup
Freudenberg 24, 59329 Wadersloh
Tel. 0 25 23 - 17 80

Wahlbezirk Kandidat Listenplatz
1 Diestedde Verena Sadlau 2
2 Diestedde Alfred Jungilligens 13
3 Diestedde Heidi Jungilligens 10
4 Liesborn Elisabeth Hollenhorst 11
5 Göttingen Hubert Hollenhorst 14
6 Liesborn Arnd Vorwerk 9
7 Liesborn Stefan Demandt 8
8 Liesborn Rudolf Winkelhorst 3
9 Wadersloh Markus Gappa 5

10 Wadersloh Ute Ward 12
11 Wadersloh Norbert Borghoff 4
12 Wadersloh Heino Teckentrup 1
13 Wadersloh Ursula Meyn-Scheck 14
14 Wadersloh Andrea Goß 5
15 Wadersloh Ulrich Möller 15
16 Wadersloh Helmut Gellermann 16

Die Bilder der Kandidaten u. Kan-
didatinnen der FWG auf der Titel-
seite sind nach den Wahlbezirken
angeordnet.

Die Besetzung der Wahlbezirke:


